
SPANNENDE ERNEUERUNGSWAHLEN 2026 
Gegenüber den Behördenerneuerungswahlen 2022 gibt es für die am 8. März 2026 stattfindenden 
Wahlen zwei Neuerungen: Aufgrund einer 2025 durchgeführten und von den Stimmberechtigten  
am 28. September 2025 abgesegneten Gemeindeordnungsrevision werden die Tiefbaukommission  
und die Sozialbehörde per Sommer 2026 aufgelöst und somit nicht mehr neu gewählt. Sodann  
mussten alle Kandidierenden neu aufgrund einer Anpassung des kantonalen Gesetzes über  
die politischen Rechte im Rahmen des Vorverfahrens zur Gültigkeit ihrer Kandidatur einen  
Wahlvorschlag mit 15 Unterschriften von Stimmberechtigten einreichen. 

Trotz dieser zusätzlichen Hürde konnten für die Primar-
schulpflege, die Baukommission sowie die Rechnungsprü-
fungskommission innert der bis am 12. Dezember 2025  
laufenden Frist genügend Kandidierende gefunden werden. 
Für diese drei Kommissionen sowie die überkommunale  
Sekundarschulpflege haben sich genau gleich viele Kandi-
dierende gemeldet, wie Sitze zu vergeben sind. Auch für die  
Präsidien der Primaschulpflege, der Rechnungsprüfungs-
kommission und der Sekundarschulpflege hat sich jeweils 

nur eine Person gemeldet. Bei der Sekundarschulpflege ist es 
die bisherige parteilose Esther Flückiger. Bei der RPK ist es 
der FDP-Kandidat Christoph Gut, der bisher als normales 
Mitglied fungierte und ab der neuen Legislatur das Präsidium 
von der parteilosen Andrea Reichenbach übernehmen möchte. 
Andrea Reichenbach stellt sich künftig jedoch weiterhin als 
normales Mitglied zur Verfügung. Für das Primarschulpflege-
präsidium kandidiert neu der parteilose Peter Thiele, der  
bis anhin noch nicht Mitglied der Primarschulpflege war. Das 
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GEMEINDERAT 

Primarschulpräsidium ist automatisch auch das siebte Mit-
glied des Gemeinderates. Peter Thiele kandidiert zudem 
auch noch als Mitglied der Sekundarschulpflege.

Zwar müssen all diese Kandidierenden am 8. März 2026 die 
Hürde des absoluten Mehrs erreichen (eine stille Wahl ist bei 
Erneuerungswahlen gemäss Gemeindeordnung der Gemein-
de Hausen nicht vorgesehen). Die Chancen hierfür stehen 
jedoch sehr gut, da keine Konkurrenzkandidaturen bestehen 
und Leerstimmen für die Berechnung des absoluten Mehrs 
nicht mitzählen. 

Demgegenüber präsentiert sich die Ausgangslage für die  
Erneuerungswahl des Gemeinderates äusserst spannend.  
Die Bisherigen Stefan Gyseler (FDP), Maya Langhi sowie  
Beatrice Sommerauer (SVP) stellen sich nicht mehr für eine 
weitere Amtszeit zur Verfügung. Mit dem Nichtmehrantritt 
von Stefan Gyseler wird auch das Gemeindepräsidium frei 
für eine Neubesetzung. 

Von den bisherigen Gemeinderatsmitgliedern kandidieren 
Sven Kammer (parteilos, Tiefbauvorstand), Toni Schön-
bächler (parteilos, Bauvorstand), Ruedi Taverna (parteilos, 
Sicherheits-, Umwelt und Kulturvorstand) sowie Andrea  

Sidler (SP) erneut. Andrea Sidler war bisher als Primar-
schulpräsidentin im Gemeinderat und kandidiert neu als 
Gemeindepräsidentin.

Neu kandidiert Olivier Hofmann (FDP) für den Gemeinderat 
sowie gleichzeitig für das Gemeindepräsidium. Um das Ge-
meindepräsidium kommt es somit zu einem spannenden 
Zweikampf. Sodann kandidieren neu für den Gemeinderat 
auch noch Esther Lendenmann (FDP), Barbara Moser (SP) 
und Rexhep Neziri (parteilos). 

Mit insgesamt acht Kandidaturen für die sechs zu wählenden 
Sitze im Gemeinderat ergibt sich eine interessante Aus-
gangslage, bei welcher die Wählerinnen und Wähler das letz-
te Wort haben. Im Falle, dass nicht für alle zu vergebenden 
Sitze das absolute Mehr erreicht wird, müsste ein zweiter 
Wahlgang am 14. Juni 2026 die Entscheidung bringen. Der 
Legislaturwechsel findet dann am 1. Juli 2026 statt. 

Sämtliche Kandidatinnen und Kandidaten aller zu wählen-
den Behörden wurden eingeladen, sich im Rahmen eines 
Kurzportraits im Huuser-Spiegel vorzustellen. Eine grosse 
Mehrheit hat davon Gebrauch gemacht. Die Übersicht über 
die Kandidaturen finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. 

OLIVIER HOFMANN, FDP (NEU), 
AUCH FÜRS PRÄSIDIUM
Seit 2007 lebe ich mit meiner Frau an der 
Bifangstrasse. Wir haben zwei erwachse-
ne Töchter und vier wunderbare Enkel. In 
meiner Freizeit stehe ich gerne auf dem 
Curling-Eis, gehe viel spazieren, ver-
schlinge spannende Bücher und geniesse 
gute Gespräche mit Familie und Freun-
den. Als promovierter Betriebswirt-
schaftler habe ich in Stabs-, Linien- und 
Projektfunktionen gelernt, wie man 
Menschen, Projekte und Veränderungen 
erfolgreich führt. 2007 wagte ich den 
Schritt in die Selbständigkeit und habe 
diesen Entscheid nie bereut.

SVEN KAMMER,  
PARTEILOS (BISHER)
Ich bin Informatiker, Familienvater und 
eng mit Hausen am Albis verbunden. Seit 
vier Jahren darf ich als Vorsteher Tiefbau 
und Werke Verantwortung übernehmen. 
Dabei habe ich den Rückbau der ARA be-
gleitet, die Erneuerung der öffentlichen 
Beleuchtung angestossen und an der Neu-
organisation des Bauamts mitgewirkt. Zu-
dem engagiere ich mich im Sporthallen-
projekt. Auch künftig möchte ich mit 
Augenmass, Verlässlichkeit und Einsatz 
an einer gut funktionierenden und zu-
kunftsfähigen Gemeinde mitarbeiten.

ESTHER LENDENMANN,  
FDP (NEU)
Seit 2009 lebe ich mit meinem Partner im 
Hinteralbis und geniesse das ländliche Le-
ben mit langen Spaziergängen. Nach der 
KV-Ausbildung mit Berufsmaturität habe 
ich mich zur Immobilien-bewirtschafterin 
weitergebildet und arbeite in einer Bauge-
nossenschaft in Zürich. In meiner Freizeit 
engagiere ich mich im Verschönerungs-
verein Hausen, begleite ältere Menschen 
im Alltag und begeistere mich für den 
Schwingsport. Gerne möchte ich dazu bei-
tragen, dass unsere Gemeinde weiterhin 
so lebenswert bleibt.

ANDREA SIDLER, SP (BISHER),  
AUCH FÜRS PRÄSIDIUM
Teamarbeit und eine Kultur des gegen-
seitigen Respekts sind für Andrea Sidler 
zentrale Führungsgrundsätze. Die Er-
fahrungen der letzten acht Jahre als 
Schulpräsidentin und Gemeinderätin 
befähigen sie, als Gemeindepräsidentin 
Führungsverantwortung zu überneh-
men. Sie kennt die Abläufe im Ratsbe-
trieb und der Verwaltung. Ihre langjäh-
rige Tätigkeit als Lehrerin und 
Kursleiterin ist ein wertvolles Kapital. 
Andrea Sidler ist im Dorf vielseitig ver-
netzt, geht auf Menschen zu und will 
eine nahbare Ansprechpartnerin für 
Anliegen aus der Bevölkerung sein.

RUEDI TAVERNA,  
PARTEILOS (BISHER) 
Nach seiner Wahl in den Gemeinderat 
vor vier Jahren hat Ruedi Taverna als 
Umwelt-, Sicherheits- und Kulturvor-
stand ein breites Aufgabengebiet über-
nommen. Er ist ein Garant für Umwelt-
schutz und treibt Projekte konsequent 
voran. Die zahlreichen Anspruchsgrup-
pen, mit denen er in seinen Ressorts zu-
sammenarbeitet, schätzen seine Ver-
bindlichkeit und Glaubwürdigkeit. Mit 
seiner ganzheitlichen Sicht prägt er die 
Arbeit im Gemeinderat stark mit. Ruedi 
Taverna ist Eidg. dipl. Kulturing. ETH. 
und als Projektleiter im Umwelt- und 
Ressourcenmanagement tätig.

BARBARA MOSER,  
SP (NEU)
Nach acht Jahren in der Sekundarschul-
pflege kennt Barbara Moser die Gesetz-
mässigkeiten einer Behörde. Sie ist inte-
ressiert an der Mitgestaltung der 
öffentlichen Belange und an der Ausein-
andersetzung mit einem breiten The-
menfeld. Barbara Moser hat an der ETH 
Zürich in Biologie doktoriert und leitet 
an der Eidg. Forschungsanstalt für 
Wald, Schnee und Landschaft WSL eine 
Forschungsgruppe. In ihrer Arbeit erlebt 
sie täglich, dass mit offener Zusammen-
arbeit gute Lösungen möglich sind. Ihre 
Wahl verstärkt eine kompetente Frau-
envertretung im Gremium. 

REXHEP NEZIRI,  
PARTEILOS (NEU)
Seit über 30 Jahren lebe ich mit meiner 
Familie in Hausen. Dank meiner langjäh-
rigen Tätigkeit im Sozialwesen in ver-
schiedenen Gemeindeverwaltungen brin-
ge ich Erfahrung, Bürgernähe und ein 
offenes Ohr für die Anliegen der Bevölke-
rung mit. Ich stehe für sichere Strassen, 
attraktive Sportanlagen, altersgerechtes 
und lebenswertes Wohnen sowie einen 
verantwortungsvollen Umgang mit Sozi-
alhilfe und Asylwesen. Mit Engagement 
und frischen Ideen möchte ich gemeinsam 
mit Ihnen Hausen im Gemeinderat weiter-
entwickeln.

ANTON SCHÖNBÄCHLER,  
PARTEILOS (BISHER)
In den letzten vier Jahren konnte ich mei-
ne Stärken – Vielseitigkeit, Engagement, 
Konsensorientierung – als Gemeinderat 
und Vorsteher Hochbau unter Beweis 
stellen. Diese Arbeit möchte ich gerne 
weiterführen, weiterhin Verantwortung 
übernehmen und die laufenden Projekte – 
Teilrevision der BZO und den Bau der 
Sporthalle / Tagesstrukturen zu einem er-
folgreichen Ende führen. Als Teamplayer 
und Networker suche ich immer konsen-
sorientierte Lösungen zum Wohle aller, 
setze mich für gesunde Finanzen, einen 
ökologischen und nachhaltigen Einsatz 
der Ressourcen und ein lebenswertes 
Hausen ein.

VORSTELLUNG DER KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN FÜR DIE BEHÖRDENWAHLEN 2026
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PRIMARSCHULPFLEGE

BAUKOMMISSION

REBECCA CORRODI,  
PARTEILOS (BISHER)
Jg. 1983, wohnhaft in Hausen am Albis, 
Umweltingenieurin

ANNA HINTEREGGER,  
PARTEILOS (NEU)
Durch ihre fünfjährige Mitarbeit im El-
ternrat ist die Schule Hausen für Anna 
Hinteregger ein vertrauter Ort. Als Mut-
ter von drei Kindern und Mitarbeiterin in 
einer Schulverwaltung kann sie in der 
Schulbehörde sowohl die Perspektive der 
Eltern als auch fundierte Verwaltungser-
fahrung einbringen. Anna Hinteregger 
hat ein Studium in Betriebsökonomie ab-
geschlossen. Im Dorf ist sie vielseitig en-
gagiert, organisiert das Engelberglager 
der Renngruppe Albis des Skiclub Hau-
sen, gestaltet Adventsfenster und packt 
an, wenn ihre Unterstützung gefragt ist.

ANDREA KOLLER,  
PARTEILOS (BISHER)
Andrea Koller ist seit 2011 Mitglied der 
Primarschulpflege. Die gelernte Bank-
kauffrau und heutige Treuhandmitarbei-
terin lernte während ihrer Tätigkeit bei 
einer Fluggesellschaft nicht nur Land und 
Leute kennen, sondern auch Geduld und 
Durchsetzungsvermögen und die Ausbil-
dung anderer Flight Attendants prägte  
ihre Persönlichkeitsentwicklung. Weiter-
hin möchte sie sich im Interesse von 
Schülern und Eltern zielbewusst und lö-
sungsorientiert in der Schule Hausen 
einbringen.

PETER THIELE, PARTEILOS (NEU), 
AUCH FÜRS PRÄSIDIUM
Für mich ist wichtig, dass Schule mehr 
ist als Lesen, Schreiben und Rechnen ler-
nen – ein Ort des Lernens und des 
Sich-Entwickeln-Könnens für alle Betei-
ligten. 40 Jahre Berufserfahrung als Lehr-
person und Schulleiter haben mich dies 
gelehrt. Gerne möchte ich mich im Gre-
mium Schulpflege für gute Schule und 
ein gutes Schulklima engagieren. Am 
Herzen liegt mir ein ganzheitlicher An-
satz und mein besonderes Interesse gilt 
stufenübergreifenden Themen. Daher 
kandidiere ich als Mitglied der Sekundar-
schulpflege und als Präsident der Primar-
schulpflege.

ADRIAN WOERZ,  
PARTEILOS (BISHER)
Jg. 1971, wohnhaft in Ebertswil,  
Unternehmer

KARIN EUGSTER,  
PARTEILOS (BISHER)
Karin Eugster, Jg. 67, Mutter zweier er-
wachsener Kinder, als Architektin selb-
ständig seit 1999. In den letzten 7 Jah-
ren war ich als Mitglied in der 
Baukommission Hausen tätig. Die Ent-
wicklung und die Gestaltungsprozesse 
welche unser Dorf prägen und verändern 
zu begleiten, waren für mich lehrreich 
und interessant. Ich hoffe, dass ich mit 
meinem Engagement einen konstrukti-
ven Beitrag zu unserer Gemeinschaft 
leisten konnte. Diese Arbeit im Team 
und mit der Materie gefällt mir und ich 
möchte meine Qualifikationen für die 
Kommission deshalb für eine weitere 
Periode zur Verfügung stellen.

MICHA GUT, 
FDP (NEU)
Ich bin in Hausen aufgewachsen und seit  
5 Jahren wieder mit meiner Frau und den 
zwei Kindern hier wohnhaft. Als gelernter 
Schreiner und eidg. dipl. Schreinermeister 
arbeite ich seit mehreren Jahren als Bau- & 
Projektleiter in Gross- und Kleinprojekten 
und verfüge über 30 Jahre Erfahrung im 
Baugewerbe. Dieses Wissen möchte ich 
gerne in der Baukommission einbringen. 
Der sorgfältige Umgang mit Ressourcen 
und die Erhaltung des Dorfbildes liegen 
mir sehr am Herzen. Gerne bringe ich 
mich aktiv ein, um Hausen für zukünftige 
Herausforderungen fit zu machen.

CHRISTINE BRUN,  
PARTEILOS (BISHER) 
Ich bin Gartenbautechnikerin und seit 
2014 selbständig in der Gartengestal-
tung tätig. Seit 2023 bin ich Mitglied der 
Baukommission und schätze die interes-
sante, lösungsorientierte Zusammenar-
beit im Team sehr. Faire und sachliche 
Entscheidungen sind mir wichtig. Ich 
lebe mit meiner Familie in Ebertswil und 
bringe mich aktiv ins Gemeindeleben ein.
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ANDREA REICHENBACH,  
PARTEILOS (BISHER)
Als Leiterin Finanzen bei der Gemeinde-
verwaltung Rifferswil und mit der Ad-
ministration und Buchhaltung im fami-
lieneigenen Baumschulbetrieb sowie als 
Kassierin der Flurgenossenschaft Hau-
sen habe ich täglich mit Zahlen zu tun. 
Den Ausgleich zur Büroarbeit gönne ich 
mir mit meiner Familie und mit der Hal-
tung von 250 Legehennen im mobilen 
Stall. Das Präsidium der RPK gebe ich 
gerne an Christoph Gut weiter, möchte 
jedoch die Erfahrungen aus den letzten 
acht Jahren gerne als Mitglied der RPK 
für eine weitere Amtsperiode zur Verfü-
gung stellen.

MARTIN SIEBER,  
PARTEILOS (NEU)
Während der Familienphase war Martin 
Sieber acht Jahre Mitglied der Oberstufen-
schulpflege Obfelden / Ottenbach. Nach 
seinem Umzug nach Hausen setzte er 
sich mit der Entwicklung seiner neuen 
Wohngemeinde auseinander. Er ist Grün-
dungs- und Vorstandsmitglied der Wohn-
genossenschaft Seebrighof im Unter-
heisch. In seiner beruflichen Tätigkeit hat 
er in verschiedenen Positionen innerhalb 
der IT bei der Credit-Suisse gearbeitet. 
Analytisches Denken und Erfahrung mit 
vielschichtigen Projekten sind Qualitäten, 
die auch in der RPK gefragt sind.

EVA HUWILER,  
SP (BISHER)
Der Alltag von Eva Huwiler ist viel-
schichtig: Familienfrau und Mutter von 
drei lebhaften Buben, anspruchsvolle 
Jobs, einerseits als Lektorin/Editorin bei 
einer Marketing-Agentur, andererseits 
unterstützend im KMU-Handwerksbe-
trieb ihres Ehemannes. Seit sechs Jahren 
ist sie in der Sekundarschulpflege verant-
wortlich für das Finanzwesen. Bei aller 
Vielfalt behält sie den Überblick und ver-
strömt Lebensfreude und Kreativität. Eva 
Huwiler hat ein Studium in Publizistik-
wissenschaft und Betriebswirtschafts-
lehre mit dem Lizentiat abgeschlossen.

PETER THIELE,  
PARTEILOS (NEU)
Für mich ist wichtig, dass Schule mehr 
ist als Lesen, Schreiben und Rechnen 
lernen – ein Ort des Lernens und des 
Sich-Entwickeln-Könnens für alle Be-
teiligten. 40 Jahre Berufserfahrung als 
Lehrperson und Schulleiter haben mich 
dies gelehrt. Gerne möchte ich mich im 
Gremium Schulpflege für gute Schule 
und ein gutes Schulklima engagieren. 
Am Herzen liegt mir ein ganzheitlicher 
Ansatz und mein besonderes Interesse 
gilt stufenübergreifenden Themen.  
Daher kandidiere ich als Mitglied der 
Sekundarschulpflege und als Präsident 
der Primarschulpflege.

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION (RPK) SEKUNDARSCHULPFLEGE

ANDREAS HUBER,  
PARTEILOS (BISHER)
Seit 1988 lebe ich in Hausen. Als pensio-
nierter Fachhochschul-Professor für Pro-
jektmanagement und Studienleiter in der 
Erwachsenenbildung bringe ich langjäh-
rige Erfahrung in Führung, Organisation 
und Entwicklung mit. Als Mitglied der 
Schulpflege und Leiter des Ressorts Lie-
genschaften engagiere ich mich für eine 
zukunftsfähige Schulinfrastruktur. Ein 
starkes Hausdienst-Team und nachhalti-
ge Sanierungen sind mir wichtig. Beson-
ders am Herzen liegt mir, dass sich Lehr-
personen sowie Schülerinnen und 
Schüler an unserer Schule wohl und un-
terstützt fühlen.

ESTHER FLÜCKIGER, PARTEILOS 
(BISHER), AUCH FÜRS PRÄSIDIUM 
Seit 2018 bin ich in der Sekundarschul-
pflege, davon die ersten 4 Jahre als Ver-
antwortliche der Pädagogik und dann als 
Präsidentin des Gremiums. Mir ist das 
Wohl der Kinder und Jugendlichen sowie 
die stetige Weiterentwicklung und Un-
terstützung der Schule ein grosses Anlie-
gen, weshalb ich mich erneut fürs Präsi-
dium zur Verfügung stelle. Dank meinem 
beruflichen Hintergrund mit Führungs- 
sowie Schulerfahrung bin ich überzeugt, 
die idealen Voraussetzungen für diese 
Aufgabe mitzubringen.

CORINNE EHINGER,  
PARTEILOS (BISHER)
Ich heisse Corinne Ehinger und bin in der 
Schweiz und in den Vereinigten Staaten 
aufgewachsen. Mein Anthropologie- und 
Soziologiestudium haben mein Interesse 
an der menschlichen Entwicklung ge-
stärkt. Hierzu kommt, dass mir das Auf-
wachsen in zwei Kulturen sehr unter-
schiedliche Bildungssysteme aufgezeigt 
hat. Als Schulleiterin habe ich vieles ge-
lernt. Was mich am meisten fasziniert, 
ist, wie individuell die Bedürfnisse der 
Menschen sein können. Darum ist es für 
mich wichtig, wieder zu reflektieren, wa-
rum wir in gewissen Situationen so re-
agieren und ob diese Reaktionen so noch 
aktuell sind.

THOMAS BRYNER,  
FDP, (BISHER)
Vor 15 Jahren sind wir nach Hausen ge-
zogen, wo unsere drei Kinder sowohl 
Kindergarten wie die Schulen besuch-
ten. Ein Dorf, das wir schätzen und lie-
ben, dessen «Gesundheit», Lebendigkeit 
und Vielfältigkeit aber nicht selbstver-
ständlich sind. Etwas Wertvolles, das 
wir uns erhalten sollten! Gesunde  
Finanzen sind Voraussetzung und die 
Basis für zukunftssichernde Investitio-
nen mit Mehrwert. Aus diesem Grund 
engagiere ich mich aktiv in der RPK, um 
auch in Zukunft den verantwortungs-
vollen Umgang entlang der bewährten 
Fiskalpolitik zu unterstützen.

CHRISTOPH GUT, FDP (BISHER), 
AUCH FÜRS PRÄSIDIUM
Ich bin in Hausen geboren und aufge-
wachsen. Seit vier Jahren bin ich Mitglied 
der RPK und kandidiere neu als Präsident 
für die Kommission. Ich bin Dipl. Treu-
handexperte und Inhaber einer Treu-
handfirma mit 7 Mitarbeitenden. In der 
RPK setze ich mich für gesunde Finanzen 
und konsensorientierte Lösungen für die 
Gemeinde ein. Nebst den sportlichen 
Freizeitbeschäftigungen wie Wandern, 
Tennis und Squash, ist meine Leiden-
schaft das Musizieren in einer Brassband. 

DIETMAR HINTEREGGER,  
PARTEILOS (NEU)
Seit 2012 bin ich in Hausen am Albis zu 
Hause, Vater dreier Kinder und in mehre-
ren Funktionen aktiv im Skiclub Hausen.
–	� Die Universität Mannheim (DE)  

habe ich als Diplom-Kaufmann mit 
Schwerpunkt Controlling absolviert.

–	� Seitdem arbeitete ich in Finanzabtei-
lungen verschiedener Chemie- und 
Pharma-Unternehmen.

–	� Mehrjährige RPK-Erfahrung habe  
ich als RPK-Mitglied der Katholischen 
Kirchgemeinde Hausen-Mettmens-
tetten
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STEUERERKLÄRUNG 2025

Abgabe der Steuererklärung 2025
Alle steuerpflichtigen Personen werden gebeten, ihre Steu-
ererklärung 2025 für die Staats- und Gemeindesteuern und 
für die direkte Bundessteuer einzureichen. Die offizielle 
Aufforderung dazu wird im Amtsblatt veröffentlicht.

Das Gemeindesteueramt hat die Steuerformulare bereits an 
alle bekannten Steuerpflichtigen versandt. Sollten Sie kein 
Formular erhalten haben, wenden Sie sich bitte direkt an das 
Steueramt Hausen am Albis.

Frist zur Einreichung
Die Steuererklärung muss spätestens bis zum 31. März 
2026 eingereicht werden. Vielen Dank an all jene, die ihre 
Steuererklärung bereits fristgerecht abgegeben haben!

Falls Sie die Steuererklärung nicht rechtzeitig einreichen 
können, stellen Sie bitte vor Ablauf der Frist einen Antrag 
auf Fristverlängerung. Diesen können Sie ganz bequem on-
line über die Webseite der Gemeinde Hausen am Albis be-
antragen. Die dafür notwendigen Informationen finden Sie 
entweder auf dem Anschreiben des Gemeindesteueramts 
oder im oberen Bereich des Hauptformulars (Steuererklä-
rung, Seite 1).

Einfach und papierlos – Online-Steuererklärung
Erledigen Sie Ihre Steuererklärung ganz einfach online und 
komplett papierlos! Eine Unterschrift ist nicht nötig und 
alle Beilagen können hochgeladen werden. Weitere Informa-
tionen zur Online-Steuererklärung finden Sie unter:  
zh.ch/steuererklaerung

Die Offline-Software «Private Tax» wurde eingestellt, da sie 
technologisch am Ende ihres Lebenszyklus angekommen 
war. Der Kanton Zürich unterstützt Nutzerinnen und Nut-
zer beim Umstieg auf ZHprivateTax. Zum Beispiel stellt das 
kantonale Steueramt Webinare, einen Hotline-Support, Er-
klärvideos und eine Informationsplattform bereit. 

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Hausen am Albis 
werden auf

Mittwoch, 11. März 2026 um 19.30 Uhr, in den 
Gemeindesaal im Schulhaus Weid, Hausen am Albis,

zur Behandlung der folgenden Anträge des  
Gemeinderates eingeladen:
1.		� Totalrevision kommunaler Richtplan, Genehmigung
2.		� Teilrevision Bau- und Zonenordnung (BZO),  

Genehmigung
3.		� Neuerlass Reglement zum kommunalen 

 Mehrwertausgleich, Genehmigung
4.		� Informationen des Gemeinderats (keine Beschlussfassung)

Der beleuchtende Bericht inklusive Antrag liegt den Stimm-
berechtigten mit den dazugehörenden Akten im Gemeinde-
haus Hausen am Albis, Zugerstrasse 10, Einwohnerkontrolle 
(1. Obergeschoss, links), ab Montag, 23. Februar 2026, zur 
Einsicht auf.

Sämtliche Dokumente können ebenfalls ab diesem Zeit-
punkt auf der Webseite hausen.ch abgerufen werden. 

Die Stimmberechtigten können den beleuchtenden  
Bericht zudem bestellen, indem sie sich für den Versand  
bei der Gemeindekanzlei, Tel. 044 764 80 28, oder  
E-Mail: stefanie.moser@hausen.ch einmalig anmelden.

Gemeinderat Hausen am Albis

VORSCHULANLASS IM OBERAMT

Um Sie auf die vielfältigen Angebote für Kinder im Vor-
schulalter aufmerksam zu machen, laden wir Sie zum ersten 
Vorschulanlass der Gemeinden Hausen a. A., Kappel a. A. 
und Rifferswil ein am:

Donnerstag, 16. April 2026 ab 18.30 Uhr 
im Gemeinsaal Weid in Hausen am Albis

Folgendes Programm erwartet Sie um 19 Uhr:
–	� Begrüssung durch die Gemeindevertretungen
–	�� Entwicklungsthemen im Vorschulalter,  

Referentin Gabriela Hofer, Supad 
–	�� Informationen zum Kindergarten und  

zur Tagesbetreuung
–	� Vorstellung verschiedener Angebote  

(Spielgruppen, Früherziehung, Beratungen …)

An verschiedenen Infoständen haben Sie ab 18.30  Uhr  
und beim anschliessenden Apéro die Gelegenheit mit den 
anwesenden Fachpersonen ins Gespräch zu kommen.

Anmeldung bis 9. März 2026 via QR-Code. 

 
 

Schulverwaltung Hausen am Albis

Daneben besteht selbstverständlich weiterhin die Möglich-
keit, die Software von Drittanbietern zu nutzen oder die 
Steuererklärung auf Papier einzureichen. Die Formulare ste-
hen auf der Webseite des Steueramts zur Verfügung.

Ihr Zugangscode zur Online-Steuererklärung
Den persönlichen Zugangscode für die Online-Steuererklä-
rung finden Sie auf dem Anschreiben des Gemeindesteuer-
amts oder im oberen Bereich des Hauptformulars (Steuerer-
klärung, Seite 1).

Sollten Sie Ihren Zugangscode verloren haben, 
kontaktieren Sie bitten den technischen Support:
Telefon:	0800 22 88 11 (Gratisnummer)
Online-Supportformular: 
https://jizh.service-now.com/ksta?lang=de

Halten Sie dafür Ihre AHVN13 bereit, um die 
notwendigen Daten für die Zusendung eines  
neuen Zugangscodes zu erfassen.

 
Steueramt Hausen am Albis

IMPRESSUM

Redaktion: Filip Jurcevic, Gemeindeverwaltung Hausen a. A.
E-Mail: filip.jurcevic@hausen.ch, Tel. 044 764 80 54

Layout & Druck: Packwerk AG, Weisbrod-Areal 4,  
8915 Hausen am Albis

Der Huuser-Spiegel erscheint 4 x jährlich, jeweils am  
1. März, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
30. April 2026

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 
UND DES BETREIBUNGSKREISES HAUSEN AM ALBIS

Mo + Mi	 8 - 11.30 / 14 - 16.30 Uhr
Di + Fr	 8- 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Do	 8 - 11.30 / 14 - 18 Uhr

Selbstverständlich sind wir nach telefonischer Terminverein-
barung auch an Dienstag- und Freitagnachmittagen für Sie da.

Am Fasnachtsmontag, 23. Februar 2026 sind die Büros der 
Gemeindeverwaltung und des Betreibungsamts Hausen 
am Albis geschlossen. 

Am Gründonnerstag, 2. April sind die Gemeindeverwal-
tung und das Betreibungsamt Hausen am Albis nur von  
8 bis 11.30 Uhr geöffnet. Am darauffolgenden Karfreitag 
und Ostermontag bleiben die Gemeindeverwaltung und 

das Betreibungsamt Hausen am Albis geschlossen. Ab 
Dienstag, 7. April sind wir zu den gewohnten Öffnungszei-
ten gerne wieder für Sie da.

Am Tag der Arbeit, Freitag, 1. Mai 2026 bleibt die Verwal-
tung geschlossen.

Am Mittwoch vor Auffahrt, dem 13. Mai sind wir eben-
falls von 8 bis 11.30  Uhr durchgehend für Sie da. Am  
Auffahrtsdonnerstag, 14. Mai sowie am darauffolgenden 
Freitag, 15. Mai bleiben unsere Büros geschlossen.

Bei Todesfällen während den Festtagen erteilt  
Tel. Nr. 044 764 80 20 (Telefonbeantworter) Auskunft.

	  Gemeindeverwaltung Hausen am Albis
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BIODIVERSITÄT IN HAUSEN AM ALBIS 
JAHRESBERICHT 2025

Ausgangslage
Die Biodiversität in der Schweiz befindet sich in einem 
schlechten Zustand und die bisherigen Anstrengungen rei-
chen für eine Trendwende bislang nicht aus. Anlässlich der 
Gemeindeversammlung vom November 2023 hat die Ge-
meinde Hausen am Albis vom Souverän die Aufgabe erhal-
ten, die Biodiversität in unserer Gemeinde zu fördern. In der 
Folge dessen wurden das Biodiversitätsleitbild und ein kon-
kretisierendes Massnahmenprogramm ins Leben gerufen 
und vom Gemeinderat im August 2024 genehmigt.

Mit gezielten Massnahmen und Strategien will die Gemein-
de dem Schwund der Biodiversität auf kommunaler Ebene 
entgegenwirken. So sollen schrittweise Projekte in folgen-
den Bereichen umgesetzt werden:

–	� Gewässer, Riede und Feuchtwiesen
–	� Siedlungsraum, Beleuchtung, (tierische)  

Gebäudebewohner
–	� Bodenschutz und Versiegelung, Strukturen und Trittsteine
–	� Schadstoffe
–	� Gehölze
–	� Trockenstandorte
–	� Extensiv genutzte Landwirtschaftsgebiete
–	� Vernetzungskorridore
–	� Neobiota (Neozoen, Neophyten, Neomyceten)
–	� Ortsspezifische Arten

Nach deren Umsetzung werden die Projekte mit geeigneten 
Massnahmen bewirtschaftet und unterhalten.
In diese Massnahmen sind auch gemeindeeigene Grundstü-
cke (z. B. auch Pachtgüter) ausserhalb der Bauzone inklu-
diert. Gerade bei Pachtland ist die Einflussnahme für den 
Erhalt von einheimischer Flora und Fauna gross. Dabei wer-
den Massnahmen bei einem anstehenden Pächterwechsel 
durch Fachpersonen geprüft und in Absprache mit dem neu-
en Pächter vollzogen. 

Die diesjährigen Projekte
–	� Naturtage mit zwei Exkursionen Bereits zum wiederhol-

ten Male durfte die Umweltkommission mit Fachleuten 
die Huuser Naturtage durchführen. Im Jahr 2025 wurden 
die Gewässer thematisiert, wobei im Sommer der Fokus 
auf das stille Gewässer gelegt wurde mit einer Exkursion 
an den Türlersee. Im Herbst wurde entlang der Jonen viel 
Spannendes und Lehrreiches zum fliessenden Gewässer 
vermittelt. An beiden Anlässen nahmen rund 20 - 30 Per-
sonen teil.

–	� Einsetzung Neophyten-Ranger
	� Drei Neophytenranger unterstützten unsere Werkmitar-

beiter in der Bekämpfung von invasiven Pflanzen. Sie sind 
sehr versiert auf diesem Gebiet und sind selbständig auf 
unserem Gemeindegebiet unterwegs.

–	� Durchführung von vier Neophytenausreissnachmittagen
	� Ausreissnachmittage mit Theorieteil durch unseren  

Neophytenverantwortlichen Patrick Wyss für die hiesige 
Bevölkerung über die wachstumsstarken Sommermonate.

–	� Kostenloser Kompost
	� Ein Angebot für die Huusemer Bevölkerung: In Hausen 

am Albis gesammeltes Grüngut wird in der Kompostieran-
lage in Büessikon verarbeitet und in Form von hochwerti-
gem Kompost wieder an die Bevölkerung zurückgegeben. 
Der Kompost ist bei der Sammelstelle Chratz erhältlich. 
Dieses Angebot wird auch in diesem Jahr wieder angeboten.

–	� Müllipark
	� Der kleine Platz wurde im Herbst naturnah neugestaltet 

und bietet zukünftig Lebensraum für zahlreiche kleine 
Tiere wie Schmetterlinge, Wildbienen, Heuschrecken und 
kleine Reptilien.

–	� Ausarbeitung Vergabekriterien für  
gemeindeeigenes Landwirtschaftsland

	� Die Förderung der Biodiversität ist auch bei zukünftigen 
Pachtvergaben ein wichtiges Kriterium. In diesem Zusam-
menhang wurden nun geeignete Vergabekriterien ausgear-
beitet, die im Zuge von Neuverpachtungen von gemeinde-
eigenem Landwirtschaftsland angewendet werden können.

Fotos von der Jonenbach-Exkursion

–	� Mitwirkung unseres Neophytenverantwortlichen  
bei Schulprojekten an der Sekundarschule im  
Bereich Umweltschutz 
– 	�Projektwoche Biodiversität, Neophyten (Leitung)

	� – 	�Kreislauf des Grüngutes und die Auswirkungen von 
Kunststoffen (Co-Leitung).

	� – 	�Einsatz von Komposterde und organisch biologisch 
zertifizierten Dünger (Leitung)

	� – 	�Pflanzenkohle und Komposttee (Co-Leitung)

–	� Umgestaltungen und Bodenpflege diverser  
Gemeindeflächen durch Gemeindewerke oder  
beauftragte Subunternehmer

	� Diverse Wiesen und Böden am Überführen in Mager- und 
Blumenwiesen sowie nachhaltiger Gewässerunterhalt 
durch unsere Werkmitarbeiter.

–	� Weiterbildungen Personal 
	� Im vergangenen Jahr besuchten unsere im Umweltbereich 

zuständigen Gemeindemitarbeiter verschiedene Weiter-
bildungsseminare zu den Themen Neophyten und 
Schwammlandschaften. 

Dann war da noch dies …
Im März 2025 hat der Souverän anlässlich der Gemeinde-
versammlung die totalrevidierte Abfallverordnung geneh-
migt. Damit hat er auch unser erfolgreiches und bewährtes 
Bringsystem im Bereich Grüngut- und Astmaterial bestä-
tigt. Ein wichtiger Punkt für unsere Kreislaufwirtschaft und 
Grundlage für unseren lokalen kostenlosen Kompost.

Ihre Umweltkommission

SAMMELSTELLE CHRATZ – GERINGFÜGIGE  
ANPASSUNG DER ÖFFNUNGSZEITEN

Die Sammelstelle Chratz passt die vorübergehend erweiter-
ten Öffnungszeiten am Mittwoch geringfügig an. Neu bleibt 
die betreute Sammelstelle bis um 17.15 Uhr geöffnet (vor-
her 18 Uhr).

Die versuchsweise erweiterten Öffnungszeiten sind 
voraussichtlich bis im Frühling 2026 gültig:

Mittwoch	 14:00 – 17.15 Uhr
Samstag	 08:00 – 11:00 Uhr

Die Umweltkommission behält sich vor, das Angebot der 
erweiterten Öffnungszeiten am Mittwochnachmittag bei 
geringer Nachfrage seitens Bevölkerung frühzeitig 
aufzuheben.

Eine Anpassung wird im Huuser Spiegel, auf der Website 
und vor Ort im Chratz kommuniziert.

Ihre Umweltkommission

PLASTIFIZIERTE KONFETTI UND LAMETTA –  
BITTE NICHT!

Die Gemeinde Hausen am Albis bittet darum, keine 
Konfetti und Lametta aus Plastik während der beliebten 
Fasnachtszeit einzusetzen.

Die Narrenzeit wird auch in Hausen am Albis gelebt und 
ist eine willkommene Abwechslung, die zuweilen tristen 
Wintertage etwas aufzuheitern. Der Höhepunkt der 
Huusemer Fasnacht ist der Umzug, der am 22. Februar 
2026 stattfindet.

Buntes Treiben, lustige Gestalten, Musik und da und dort 
ein abenteuerliches Getränk. Dazu viele Konfetti – das 
macht Fasnacht aus!

Damit aber unsere Umwelt nicht noch zusätzlich belastet 
wird, bitten wir eingehend darum, am Umzug wie auch im 
Vorfeld gänzlich auf plastifizierte Konfetti und Lametta zu 
verzichten. Diese Plastikstücke bleiben im Boden von 
angrenzenden Gärten, gelangen trotz zeitnaher Aufräumak-
tion in die Kanalisation oder werden vom Wind über Feld 
und Wiesen geweht.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe zugunsten unserer 
Natur und Umwelt!
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GEMEINSAM GEGEN DIE ASIATISCHE HORNISSE

Unser Ziel und Ihre Mithilfe
In den Sekundärnestern werden die Jungköniginnen der 
nächsten Generation herangezogen, die im darauffolgenden 
Jahr neue Nester gründen. Diese sind aufgrund ihrer Lage in 
den Bäumen schwierig zu bekämpfen.

Deshalb gilt es, die Primärnester ausfindig zu machen, bevor 
sie im Sommer in die viel grösseren Sekundärnester umzie-
hen. Die kleinen Primärnester im Frühjahr dienen der Grün-
dung eines kleinen Anfangsvolkes durch die überwinterte 
Königin, um die Brut heranzuziehen.

Es wird dringend empfohlen, sich nicht näher als 5 m einem 
Nest der Asiatischen Hornisse zu nähern. Melden Sie Sich-
tungen und Nester umgehend auf der Schweizerischen 
Meldeplattform (siehe QR-Code) und reichen wenn möglich 
Fotos oder Filmaufnahmen zusammen mit genauen Anga-
ben von Aufnahmeort und -datum ein.

Wir danken für Ihre Mithilfe!

«EINMAL HAUSEN A. A. –  
BÜESSIKON UND RETOUR, BITTE.»

Kostenloser Kompost für Huusemer Privathaushalte
Die Gemeinde Hausen am Albis schliesst die Kreislaufwirt-
schaft, indem sie der Huusemer Bevölkerung kostenlosen 
Kompost aus der Kompostieranlage von Verora AG, dem Bio-
hof Baar GmbH in Büessikon, anbietet, der zuvor in Hausen 
am Albis eingesammelt und zu hochwertigem Kompost ver-
arbeitet wurde.

Privathaushalte von Hausen am Albis werden also auch im 
kommenden Jahr wiederum die Möglichkeit haben, ebendie-
sen kostenlosen Kompost zu beziehen.

Der Kompost wird im Frühling wiederum bei der Sammel-
stelle Chratz erhältlich sein.

Wir bitten Sie, einige Punkte zu berücksichtigen:
1.	� Ordnung und Sauberkeit im Bereich der Kompostmulde.
2.	� Mulde abdecken nach der Entnahme von Kompost  

(Vermeidung von Tierkot).
3.	� KEINE gewerbliche Nutzung.
4.	� Schon vorher: nur hochwertiges und korrektes Grüngut 

in die Grüngutmulde geben!

Für Anliegen steht Ihnen unsere  
Umweltsekretärin Anja Lutz gerne unter  
der Telefonnummer 044 764 80 57 oder  
per E-Mail: umweltsekretariat@hausen.ch  
zur Verfügung.

Wir freuen uns, wenn Sie dieses  
einzigartige Angebot nutzen.

Ihre Umweltkommission

Wie erkenne ich eine Asiatische Hornisse?
Die Asiatische Hornisse ist generell dunkel im Flug mit ih-
rem schwarzen Rumpf. Lediglich ihre gelben Beine sind auf-
fallend, währendem die einheimische Hornisse braun-rot mit 
sehr gelbem Hinterleib ist.
 
Die Nester der Asiatischen Hornisse
Die Asiatische Hornisse baut zwei Nestertypen: Primärnes-
ter sind klein, kugelförmig und werden im Frühling an ge-
schützten Orten in Menschennähe gebaut (z.  B. unter 
Dachvorsprüngen, Gebüsch, Estrich etc.). Später im Som-
mer zieht der Staat um in viel grössere, birnenförmige  
Sekundärnester (bis 1m Durchmesser), die hoch oben in 
Baumkronen angelegt werden.

Während die einheimischen Hornissen unterhalb ihres Nes-
tes ein grosses Flugloch haben, verfügen die Nester der Asi-
atischen Hornissen lediglich über ein kleines Flugloch seit-
lich ihres Nestes.

Quelle: asiatischehornisse.ch

Quelle Nest-Bilder: Infoblatt Kt. Bern

Nester der Asiatischen Hornisse

Nest der einheimischen Hornisse

Die Asiatische Hornisse breitet sich in der Schweiz seit ein 
paar Jahren rasant aus: 2023 wurde die erste ihrer Art im 
Kanton Zürich entdeckt und im letzten Jahr wurden bereits 
rund 100 Sichtungen und insgesamt 14 Nester gemeldet. 30 
Gemeinden sind bereits betroffen und für das neue Jahr wird 
eine weitere Zunahme erwartet.

Die äusserst gefrässige Hornissenart gehört zu den invasi-
ven Tierarten und stellt eine grosse Gefahr für einheimische 
Insekten, insbesondere Honigbienen, dar. Nebst Bienen jagt 
sie auch Wespen und Fliegen und gefährdet deshalb die Bio-
diversität. Sie hat bei uns kaum natürliche Feinde.

Tritt die Asiatische Hornisse deshalb erstmals in einer Regi-
on auf, besteht das Ziel darin, die Besiedelung zu verhindern, 
indem alle Nester gesucht und eliminiert werden.
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Wer weiss schon wie das Wetter bei 
Erscheinen der neuesten Ausgabe des 
«Huuser Spiegel» sein wird. Heute  
jedenfalls ist Einsendeschluss und 
draussen fallen flockige Schneesterne 
auf die Erde nieder.

Vieles ist passiert in den vergangenen 
Wochen und Monaten, das uns einmal 
mehr zum Nachdenken zwingt- hof-
fentlich aber auch zum passenden 
Handeln.

Umso wichtiger scheint es, dass wir in 
unserer nächsten Umgebung das Posi-
tive stärken und leben. Unser Angebot 
für die Bevölkerung 60+ lebt weiter, 
wird immer wieder leicht erweitert, 
überdacht und getragen.

Über kleine Veränderungen personeller 
Art werden wir im nächsten Huuser 
Spiegel gerne berichten- soviel nur:  
Es gibt weiterhin tolle Menschen in der 
Gemeinde, die sich ehrenamtlich in un-
seren Gruppen engagieren  … 

SCHULEBIBLIOTHEK VEREINE

Rückblick auf eine angeregte Weihnachtsfeier 2025

Unser riesiger Dank geht daher an die 
zahlreichen Freiwilligen und «Zuge-
wandten Orte», die sich in unseren Pro 
Senectute- Gruppen und 60+Angebo-
ten einsetzen und zum Gelingen einer 
aufgestellten SeniorInnen-Schar bei-
tragen.

Die neueste Aktivitätenliste 
2026 finden Sie wie immer 
auch unter:
www.hausen.ch – Freizeit – 
Vereine – 60+HAUSEN 
A. A.. / Pro Senectute

Bis bald also in unseren  
vielseitigen Reihen? 

Françoise Jucker-Iberg

UNTERHEISCHER MÄÄRT  
SAMSTAG, 30. MAI 2026, 10 - 17 UHR

Bildquelle: archiv.hausen.ch

 
Am Samstag, 30. Mai, von 10 bis  
17 Uhr, findet in Hausen am Albis in 
Unterheisch ein kleiner Quartiermarkt 
statt mit verschiedenen Ständen, Akti-
vitäten und Spielen für Jung und Alt 
und Feinem für den kleinen Hunger 
und Durst.

Es gibt zahlreiche Stände von Anwoh-
nenden auf Privatgrund an verschiede-
nen Orten entlang der Unterheischer-
strasse, der Seebrigstrasse und dem 
Juchweg. Individuell geprägte Aktivitä-
ten und Kreativitäten entdecken, die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Aus-
tausch und gemütlichen Zusammen-
sein nutzen oder einfach gemütlich 
entlang der lebendigen Quartierstra-
ssen schlendern? Eine bunte Mischung 
von Gebrauchtem, Selbstgemachtem, 
Handwerklichem, Musikalischem und 
vielem mehr wartet auf Besucher:In-
nen von nah und fern.

Die Anreise mit ÖV oder Fahrrad ist 
empfohlen, da ausser beim Schützen-
haus oder im Chratz keine öffentlichen 
Parkplätze vorhanden sind. Der Markt 
findet bei jedem Wetter statt.

Kontakt / Infos
Raffaella Manferdini:  
raffaella.manferdini@gmail.com 
Priska Bill:  
bill.priska@gmail.com

 

PRIMARSCHULE  
HAUSEN AM ALBIS

Externe Schulevaluation  
der Primarschule Hausen
Die Fachstelle für Schulbeurteilung 
hat die Primarschule Hausen in der 
zweiten Jahreshälfte des Jahres 2025 
nach den vorgegebenen neun Quali-
tätsbereichen beurteilt. Die Beurtei-
lung des Evaluationsteams stützte 
sich auf folgende Informationsquellen: 
Portfolio der Primarschule, schriftli-
che Befragung von Schülerinnen und 
Schülern, sowie Eltern und Lehrper-
sonen, Beobachtungen und Interviews 
an drei Besuchstagen. Die Primar-
schule hat den Bericht und die Ent-
wicklungsempfehlungen im Dezember 
bekommen. Sie ist sehr zufrieden mit 
dem Ergebnis. Der Bericht soll der Öf-
fentlichkeit dargelegt werden und ist 
somit auf der Website der Primar-
schule Hausen aufgeschaltet.
 
Die externe Schulevaluation findet alle 
fünf Jahre statt. Sie gilt als Qualitätssi-
cherung und dient der Weiterentwick-
lung der Schule.

Primarschule Hausen

FRAUENVEREIN HAUSEN –  
EBERTSWIL

Nachhaltigkeit ist ein 
sympathischer Wert  …

BUCHNEUHEITEN

Organisch – Gulia Enders
Die Holunderschwestern –  
Teresa Simon
Und Federn überall – Nava Ebrahimi
Die Kryptografin – Hanna Aden
Die Stille der Höhe – Tim Krohn
Die Freundin der Braut –  
Nicolas Barreau
Sein Wort auf den Lippen –  
Claudia Dahinden
Wenn sie lügt – Linus Geschke
Juwelenraub im Schneepalast –  
Gabriela Kasperski
Mord im Nacktschnecken-Milieu 
– Elke Schwarzer
Minnestota – Jo Nesbro

Öffnungszeiten über Ostern
Gründonnerstag,  
02.04.2026: 9 – 11 Uhr
Karfreitag, 03.04.2026 bis  
Ostermontag, 06.04.2025  
Ist die Bibliothek geschlossen

Frühlingsferien
Während der Frühlingsferien  
vom 20.04.2026 bis am 
03.05.2026
Ist die Bibliothek jeweils  
am Donnerstag von  
17 – 20 Uhr geöffnet. 

Schweizer Vorlesetag  
Mittwoch, 27.05.2026
An diesem Nachmittag  
gibt es keine Ausleihe,
Details folgen.

	 Das Bibliotheks-Team

Kinderkleiderbörse  
Sa. 21. März 2026 von 13  bis 15 Uhr 
Unsere beliebte Secondhand Kinder-
kleider-Börse wird im Gemeindesaal 
Weid in Hausen am Albis durchgeführt 
und freut sich über zahlreiche Besucher. 

Nutzen Sie die Gelegenheit um Ihre 
Kinder oder Enkel für die kommende 
Saison Frühling / Sommer «neu» auszu-
statten. Die Börse bietet ein umfang-
reiches Angebot an Kleidern, Schuhen, 
Spielsachen, Sportausrüstung und al-
lerlei nützlichen Kinderaccessoires und 
noch vieles mehr. 

Während der Verkaufszeit lockt unsere 
Kaffeestube mit köstlicher Kuchen-
auswahl. Der dazugehörige Kinderfloh-
markt ist genauso Tradition wie die 
Börse selbst. 

Für weitere Infos  
fvhausen.ch 
Oder per Mail an  
fvhausenebertswil@gmx.ch 

Für den Vorstand Miriam Haller, 
Börsenverantwortliche
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Info@zapzarap.ch	

 
Samstag, 11. April, 2026,  
20.15 Uhr, Gemeindesaal 
Kasse und Kulturbar ab 19.30 Uhr.

KULTUR IM DORF JUBILÄUMS-REISE DER SENIORENTURNER

THEATER ACAPELLA

«Cyrano de zapzarap» mit Zapzarap
Cyrano, der virtuose Degenkämpfer 
mit der grossen Nase, ist auch ein be-
gnadeter Poet. Doch er meint, nicht 
attraktiv genug zu sein um Roxanne 
seine Liebe zu gestehen. Er schreibt 
ihr zwar Liebesbriefe, aber im Namen 
eines anderen, schöneren Mannes, der 
auch in sie verliebt ist.

gruezi.oxel.ch

 
Freitag, 20. März 2026,  
20 Uhr, Gemeindesaal 
Kasse und Kulturbar ab 19.30 Uhr

MUSIK

«Grüezi-Graben» mit Simone 
Keller und Michael Flury
Mit ihren Konzerten wollen die Musi-
ker*in den sogenannten «Grüezi-Gra-
ben» zwischen Stadt und Land über-
winden, der angeblich noch tiefer sei als 
der «Rösti-Graben». Auf dem Land und 
in der Stadt wollen sie den Puls fühlen, 
welche unterschiedlichen Bedürfnisse 
an Musik und Kultur vorherrschen.

koebernick.ch 
oder kulturbau.ch	
 
Freitag 8. Mai 2026,  
20.15 Uhr Gemeindesaal 
Kasse und Kulturbar ab 19.30 Uhr

famiglia-dimitri.ch 	

 
Freitag 12. Juni 2026,  
19 Uhr Scheune  
Gärtnerei Reichenbach

MUSIK KABARETT SATIRE

«Köbernick geht’s ruhig an»  
mit Uta Köbernick
Mit Liedern und Texten, wie frisch aus 
dem Bett gestiegen schlafwandelt Uta 
Köbernick sicher zwischen Privat- und 
Bühnenperson. Begleitet von Kaffeetas-
se und Thermoskanne beobachtet sie 
den Zeitgeist und andere Gespenster. 
Der Abend wird so besonders sein wie 
ein Tag, den man sich immer schon mal 
erlauben wollte.

CLOWN POESIE OHNE WORTE

«Dies und Das» mit  
La Famiglia Dimitri
In dieser bezaubernden Show ver-
schmelzen Magie, Humor und Poesie zu 
einem einzigartigen Theatererlebnis. 
Famiglia Dimitri verbindet in «Dies und 
Das» die Vergangenheit mit der Zu-
kunft, lässt Erwachsene und Kinder den 
Alltag vergessen und von der künstleri-
schen Energie mitreissen.

Veranstaltung am Rosenfest der Gärt-
nerei in Zusammenarbeit mit Familie 
Reichenbach

Die Oberämtler Seniorenturner 
feiern ihr 50-jähriges Jubiläum  
im Untergrund und in der  
historischen Vergangenheit.
Der Versuchstollen Hagerbach liegt 
ziemlich versteckt hinter einem bewal-
deten Hügel auf dem Gebiet der  
Gemeinde Flums SG. Um hinein zu 
kommen ist eine Voranmeldung für eine 
Führung nötig. Der eher unscheinbare 
Eingang zum Stollen lässt noch nicht 
erahnen, was es dahinter alles zu sehen 
gibt. Ein weitverzweigtes Tunnelsystem 
mit vielen Abzweigungen, Kavernen 
und Blindstollen, die nach kürzerer oder 
längerer Distanz aufhören. Dazu, durch 
Türen oder Tore abgetrennte Labore und 
Schulungsräume. Ein enormes Labyrin-
th, wo man als Besucher schnell die  
Orientierung verliert. Das Ganze ist  
beleuchtet und gut begehbar, abgesehen 
von einzelnen Stolperfallen, die doch ein 
vorsichtiges Gehen nahelegen.
 
Wozu dies alles?
Im Versuchsstollen sind viele Firmen 
und Organisationen aktiv, die im Tun-
nelbau und im Baugewerbe tätig sind. 
Dazu auch Zulieferer von Materialien 
und Maschinen, die im Bergbau benötigt 
werden. Es werden neue Baustoffe und 
Verfahren entwickelt und getestet, 
ebenso Maschinen und Ausrüstungen. 
Im Weiteren werden Versuche zur Erhö-
hung der Sicherheit in Tunnels durch-
geführt, namentlich Brandbekämpfung 
und Unfallverhütung. Der Erfolg dieses 
Unternehmens zeigt sich eindrücklich 
darin, dass die gesamte Länge des Stol-
lensystems inzwischen auf über 5 km 
angewachsen ist. Der wesentliche Grund 
dafür: Probleme und Verzögerungen im 
Tunnelbau sind für involvierte Firmen 
extrem teuer. Deshalb lohnt es sich, die 
Maschinen und Verfahren im Voraus 
hier zu testen und weiter zu entwickeln, 
bis sie einwandfrei funktionieren. Erst 
dann werden sie in konkreten Projekten 
eingesetzt. Dieses Vorgehen reduziert 
das finanzielle Risiko für Firmen enorm.

Was wollen denn diese Zwei hier?
Beim Rundgang im Stollen marschieren 
zwei Männer mit geschulterten Jagdge-
wehren vorbei. Erstaunlich, was haben 
die Zwei denn hier zu suchen? Herr 
Bärtschi, der Führer, weiss natürlich al-
les. Er erklärt, dass es da auch noch ei-
nen Schiesstunnel gäbe wo bewegte 
Ziele projiziert werden können. Und da 
kämen Jäger und Polizisten um zu üben 
und auch um Prüfungen abzulegen.

Nach knapp zwei Stunden und im hin-
tersten Teil des Stollensystems ange-
kommen, ist die geführte Tour zu Ende. 
Alle werden angewiesen sich rittlings 
auf die Längsbalken der Anhänger des 

Fotos: Sepp Pfiffner

bereitstehenden Schienenfahrzeuges zu 
setzen. Langsam setzt sich der Zug in 
Bewegung und ratternd, kreischend und 
holpernd geht es dem Eingangsbereich 
entgegen. Dort werden Schutzhelme 
und Warnwesten zurückgegeben und 
Herr Bärtschi wird mit herzlichem  
Applaus belohnt. 
 
Tafeln im Schloss
Nach kurzer Fahrt und einem kleinen 
Anstieg zu Fuss ist das Schloss Sargans 
erreicht. In der Gräfin Agnes Stube ist 
der lange, massive Holztisch bereits für 
18 Personen gedeckt. Um die Wartezeit 
bis zur Vorspeise zu verkürzen, greift ein 
Musikant aus den eigenen Reihen in die 
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Tasten seiner Handorgel. Beim dekora-
tiv hergerichteten gemischten Salat 
kehrt Ruhe ein. Und auch der darauf-
folgende glasierte Kalbsbraten mit 
dem kubischen Kartoffelgratin, sowie 
das herbstfarbliche Gemüse sind ein 
stiller Genuss. Die kurz nach dem Es-
sen noch relative Ruhe benutzt der 
Obmann der Seniorenturner, um auf 
den Grund des Anlasses zu sprechen 
zu kommen. Er zeigt ein handbeschrie-
benes Blatt, das der Schlüssel zum  
Feiern ist. Im Jahr 1975 sei das 
Oberämtler Seniorenturnen gegründet 
worden, also vor 50 Jahren. Sich an ein 
vergangenes Ereignis zu erinnern, in 
einem Schloss mit geschichtlicher 
Vergangenheit, ist somit durchaus 
passend. Das erwähnte Schriftstück 
birgt aber noch eine Überraschung.

Eine Frau!
Dieser reine Männerclub ist von Frau 
Ruth Dubs aus Hausen am Albis ins 
Leben gerufen worden. Das ist bemer-
kenswert und eher unüblich. Gemäss 
dem Dokument hatte damals Ruth 
Dubs acht namentlich erwähnte Senio-
ren motivieren können, unter ihrer Lei-
tung zu turnen. Das bewährte sich of-
fenbar vier Jahre lang, bis sich dann die 
Seniorenturner eigenständig machten. 
Für diesen weitsichtigen Einsatz erhält 
Frau Dubs von den Anwesenden einen 
gebührenden Applaus. Dies, als Res-
pekt und Dank an die inzwischen ver-
storbene Gründerin.

Weiterentwicklung und  
Geselligkeit
In all den Jahren hat sich das Oberämtler 
Seniorenturnen weiterentwickelt und 
zählt heute 28 aktive Mitglieder aus 
den Gemeinden Hausen, Kappel und 
Rifferswil. Geturnt wird jeweils an 
Dienstagen um 7.45 bis 9 Uhr in der 
Turnhalle Rifferswil. Dabei nutzen die 
drei vereinseigenen Vorturner verschie-

FRAUENZEIT –  
FRAUEZMORGE  
IM OBERAMT  
MIT VORTRAG

Aus dem Alltagstrubel rauskommen, 
Zeit für sich haben, auf neue Gedanken 
kommen, mit anderen Frauen reden. 

BLUMENVERKAUF  
FÜR DIE SAATGUT-  
UND ERNÄHRUNGS- 
PROGRAMME  
VON FASTENAKTION,  
HEKS / BROT FÜR ALLE,  
PARTNER SEIN

Die schweizweite ökumenische Kam-
pagne der Fastenzeit 2026 steht unter 
dem Thema «Zukunft säen» und un-
terstützt insbesondere die Saatgutviel-
falt und die Rechte von Kleinbauern. 

INFO-VERANSTALTUNG  
ZUR GEMEINDEVER- 
SAMMLUNG ÜBER DIE  
BZO-REVISION

An der Gemeindeversammlung vom  
11. März 2026 werden Weichen ge-
stellt zur zukünftigen räumlichen Ent-
wicklung unserer Gemeinde. Um infor-
miert über die vielschichtige Thematik 
der BZO-Revision entscheiden zu kön-
nen, lädt die SP Hausen ein zu einer 
vorbereitenden Informationsveranstal-
tung am

Samstag, 21. Februar 2026, 
10.30 Uhr
Gemeinschaftsraum der 
Siedlung Mülimatt an der
Rifferswilerstrasse. 

Der Anlass ist öffentlich, an Gemein-
depolitik Interessierte sind herzlich 
willkommen

SP Hausen 

Wie bereits im März letztes Jahr ver-
kauft die Gruppe Welt Oberamt auch 
dieses Jahr im Rahmen dieser Kampa-
gne regionale und biologische Viola- 
und Bellis-Blumen. Pro Töpfchen kos-
ten diese Fr. 5.–. Der Erlös kommt den 
Saatgut- und Ernährungsprojekten 
von Fastenaktion und HEKS / Brot für 
alle zugute.

Wir freuen uns, Sie zum Frühlingsbe-
ginn mit einer kleinen, farbenfrohen 
Blumenpflanze zu erfreuen und wir 
erwarten Sie gerne an einem unserer 
Standorte:

Samstag, 14. März 2026,  
9 – 11 Uhr bei der Bäckerei Pfyl 
Hausen, beim Volg / Blumenla-
den Hausen und beim Volg 
Rifferswil.

In Vorfreude
Gruppe Welt Oberamt

Verena Schlapfer
 

denste Übungen aus der ganzen Palette 
des Fitnessbereichs, inklusive unter-
stützende Musik. Dazu kommt noch 
das beliebte Ballspiel «Prellball», eine 
für Senioren abgewandelte Art des 
gleichnamigen Mannschaftsspiels. 
Zum Ausklang der Turnstunde geht es 
anschliessend zu Kaffee und Gipfeli in 
eines von verschiedenen Restaurants 
des Oberamtes. Auch Geselligkeit wird 
gepflegt, indem jährlich ein Fischessen 
und ein Tagesausflug auf dem Pro-
gramm steht, zu denen auch die Frauen 
eingeladen sind. Und im Dezember 
folgt noch das Jahresschlussessen.

Ausblick und musikalischer 
Ausklang 
Es ist schön ein Jubiläum zu feiern! 
Und das soll motivieren so weiter zu 
machen. So können sich die nach-
kommenden Seniorenturner dann in  
25 Jahren wieder auf ein Jubiläum 
freuen. Das die Schlussgedanken des 
Obmanns, bevor dann das Dessert die 
Aufmerksamkeit auf sich zieht. Mit 
den Klängen des Handorgel-Trios wird 
dann der Feier ein gebührendes Ende 
beschert.

Seniorenturner  
Hausen-Kappel-Rifferswil
Kontakte: Dölf Heimann
044 764 10 05	
Sepp Pfiffner 
044 764 07 61

Dölf Heimann

Tina Lung unterstützt mit Herz und 
Humor ordnungsliebende Chaoten da-
bei, inneren und äusseren Ballast loszu-
lassen, um mit Leichtigkeit, Freude und 
Gelassenheit im Leben aufzublühen.

tinalung.ch

Lassen Sie sich vor dem Referat beim 
gemeinsamen Zmorge verwöhnen und 
geniessen Sie den freien Morgen!

Samstag, 14. März 2026,  
08.30 bis 11 Uhr
Hausen, Untiräume  
der kath. Kirche
Unkostenbeitrag Fr. 20.–

Anmeldung bis Do, 12. März, 
Tel. 044 764 00 11;  
Di – Fr, 8.30 - 11.30 Uhr /  
Di u. Do, 13.30 - 16 Uhr
oder  
sekretariat@kath-hausen.ch

Die Frauenzeit wird getragen von der 
reformierten und katholischen Kirche 
im Oberamt

Freier Kopf durch Ordnung ‒  
Aufräumen als Selbstfürsorge

Tina Lung
Dipl. Individualpsychologische  
Beraterin AFI und Ordnungscoach

Fühlen Sie sich oft von Dingen erdrückt? 
Raubt Ihr Zuhause Ihnen Energie,  
anstatt ein Ort der Erholung zu sein?  
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie 
«Energieräuber-Gegenstände» erken-
nen und loslassen – für mehr Ordnung, 
Leichtigkeit und Lebensfreude.

Was Sie aus dem Vortrag mitnehmen:
–	� Ein Zuhause, das Ruhe und  

Wohlbefinden ausstrahlt
–	� Mehr Energie für die Dinge, die 

Ihnen wirklich am Herzen liegen
–	� Praktische Wege, um Ballast 

nachhaltig loszulassen

Lassen Sie sich inspirieren und entde-
cken Sie, wie gezieltes Aufräumen Ihr 
Leben positiv verändern kann! 
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Eltern-Kind-Singen
Für Kinder von ca. 2 - 5 Jahren mit einer Begleitperson.  
Jüngere Geschwister sind ebenfalls herzlich willkommen!
Jeweils Montagvormittag von 9.30 – 10.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche.
– 	�Daten: 11. Mai, 18. Mai, 1. Juni, 8. Juni, 15. Juni
– 	�Kosten: 9.- pro Lektion
– 	�Leitung: Andrea Kobi, andrea.kobi@ref-knonaueramt.ch
 

Fastenwoche
Vom 9. - 13. März fasten wir in einer Gruppe. Während fünf 
Tagen verzichten wir auf Nahrung und treffen uns jeweils 
abends zu einem kleinen Impuls und Austausch. 
– 	�Weitere Auskünfte für Interessierte bei  

Pfarrerin Irene Girardet  
(044 764 02 15 / irene.girardet@ref-knonaueramt.ch).

 

Fiire mit de Chliine 
Samstag, 7. März, 9.30 Uhr, Kirche
Für Kinder ab 2 Jahren mit ihren Begleitpersonen.  
Jüngere Geschwister sind auch herzlich willkommen!
In der Kirche hören wir eine Geschichte, singen und musizieren 
zusammen. Danach basteln wir im Pfarrhaus etwas Kleines. 
– 	�Anmeldung erwünscht an:  

irene.girardet@ref-knonaueramt.ch oder  
Tel. 044 764 02 15

Irene Girardet, Pfarrerin

KATH. PFARREI HERZ JESU 

KIRCHEN

EV. – REF. KIRCHGEMEINDE 

12.04.2026, Erstkommunion, 10 Uhr  
Eucharistiefeier zur Erstkommunion mit Ignace Matthias 
und der Musik von Anette und der Harmoniemusik

Mai 

09.05.2026, Samstag, 17 Uhr  
Eucharistiefeier mit Pater Ben und Matthias,  
Musik von José anschliessend Spieleabend 

10.05.2026, Sonntag, 10 Uhr Ökum.  
Muttertagsgottesdienst in der ref. Kirche Hausen  
mit Irene und Matthias 

14.05.2026, Donnerstag, 11 Uhr  
Auffahrtsgottesdienst mit Matthias und dem  
Bläserensemble der Harmoniemusik Hausen 

23.05.2026, Samstag, 17 Uhr Eucharistiefeier  
zum Pfingstfest mit Pater Ben, Matthias und  
der Musik von Anette 

29.05.2026, Freitag,  
Gubelwanderung Infos auf unserer Webseite 

30.05.2026, Samstag, 17 Uhr  
Eucharistiefeier mit Ignace und Matthias,  
im Anschluss Kirchgemeindeversammlung 

Ihr seid herzlich Willkommen, wir freuen uns auf Euch!

Aktuelle Informationen finden Sie im  
Pfarrblatt forum, auf der Homepage  
kath-hausen-mettmenstetten.ch  
oder im Affolteranzeiger. 

Weltgebetstag der Frauen 
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr katholische Kirche
Die Liturgie zum Thema «Ich will euch stärken, kommt!» 
(vgl. Mt. 11,28) haben Frauen aus Nigeria erarbeitet. Die 
Feier bietet im Vorfeld Einblick in Tradition und aktuelle 
Situation in diesem Land. Das WGT-Team Oberamt zusam-
men mit dem SingMit!-Chor unter der Leitung von Anette 
Bodenhöfer, Nina Lutz (Violine) und Jost Müller (Percussi-
on) gestalten die Feier. Um 19 Uhr sind alle zum Einüben der 
Lieder eingeladen. Im Anschluss an die Feier gibt es ein 
Apéro mit Spezialitäten aus Nigeria.
 

«Brot zum Teilen» während der Fastenzeit
Während der Fastenzeit (18. Februar – 2. April) kann in der 
Bäckerei Pfyl und im Volg das «Brot zum Teilen» gekauft 
werden. Die Brote sind mit einem Fähnchen gekennzeichnet. 
Pro Brot gehen -.50 an ein Projekt der ökumenischen Kam-
pagne von «Fastenopfer» und «HEKS / Brot für alle».
 

Blumenverkauf für die Fastenaktion
Samstag, 14. März, 9 – 11 Uhr
Im Rahmen der ökumenischen Fastenaktion werden in Hau-
sen vor der Bäckerei Pfyl und vor dem Volg Bio-Viola- und 
Bellis-Blumen zum symbolischen Preis von 5 Franken ver-
kauft. Der Erlös geht an Projekte der ökumenischen Fasten-
aktion von Fastenopfer und HEKS / Brot für alle.
 

Zäme Zmittag
Für Jung und Alt: Essen, Kontakte pflegen, und ... geniessen! 
In der Regel einmal im Monat am Freitag. Nächste Termine:
Freitage 6. März, 10. April, 8. Mai jeweils um 12 Uhr
im Pfarrhaus bei der Reformierten Kirche.
– 	Kosten: Fr. 10.-, Kinder von 2 bis 10 Jahren Fr. 5.-
– 	�Anmeldung jeweils bis Mittwochabend an: 

sonja_billeter@datazug.ch oder Tel.: 044 764 02 15 
(Pfarramt)

 
Einige Termine aus unserer Pfarreiagenda:

März 

06.03.2026, Freitag, 19.30 Uhr, Ökum.  
Weltgebetstag-Gottesdienst (Nigeria),  
Musik von Anette und dem Sing mit!-Chor 

14.03.2026, Samstag, 17 Uhr Ökum.  
Gottesdienst mit anschliessendem Suppenznacht  
mit Matthias und Irene, Musik Anette mit dem  
Sing mit!-Chor 

29.03.2026, Palmsonntag, 11 Uhr  
Wortgottesfeier mit Matthias und der Liturgiegruppe. 
Chinderfiir. Musik von José
 

April 

02.04.2026, Hoher Donnerstag, 19.30 Uhr,  
Eucharistiefeier mit Ignace, Matthias, der Liturgiegruppe, 
Evelin und der 3. Klasse, Musik: José. Anschliessend 
begleitete Nachtwache

03.04.2026, 10 Uhr  
Karfreitagswanderung nach Rifferswil anschliessend Suppe 
für alle und um 15 Uhr Karfreitagsliturgie mit Matthias, 
der Liturgiegruppe und José  

04.04.2026, Ostersamstag, 21 Uhr  
Osternachtsfeier mit Matthias und Irene.  
Musik mit Anette und dem Sing mit!-Chor

05.04.2026, Ostersonntag, 11 Uhr  
Ostergottesdienst mit Matthias und der  
Musik von José und Solist 
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DESIGN
ETIKETTEN 

PACKAGING
DRUCKSACHEN 

Weisbrod-Areal 4
8915 Hausen am Albis 

041 761 80 04
packwerk.ch

KREATI
VE  

PRODUKTI
ON

Bewährte Politik schafft Stabilität und  
Verlässlichkeit. Bewährt heisst:
– 	� funktionierende Lösungen statt  

politischerExperimente
– 	� Erfahrung im Umgang mit Finanzen,  

Projekten und Verantwortung
– 	� Entscheide, die im Alltag bestehen

Verantwortung in der Politik heisst, mit  
öffentlichen Mitteln sorgfältig umzugehen.  
Verantwortungsbewusst bedeutet:
– 	� solide Gemeindefinanzen statt  

steigender Abgaben
– 	� sorgfältiger Umgang mit Steuergeldern
– 	realistische Ziele statt leere Versprechen

Zukunftssicherheit entsteht durch Planung  
und Weitblick. Zukunftssichernd heisst:
– 	� vorausschauende Planung statt  

kurzfristiger Entscheidungen
– 	� Investitionen mit langfristigem Nutzen
– 	� Weiterentwicklung mit Augenmass



Nr. 123 Februar 2026	 Mitteilungen aus der Gemeinde Huuser Spiegel

VERANSTALTUNGSKALENDER

FEBRUAR 2026

2.2.2026, 18  – 19.30 Uhr 
Huusemer Stammtisch,  
Restaurant Schönegg
4.2.2026, 20 Uhr 
Musikverein Harmonie –  
Jahreskonzert 2026 (Zusatzkonzert)
6.2.2026, 20 Uhr 
Musikverein Harmonie –  
Jahreskonzert 2026
7.2.2026, 20 Uhr 
Musikverein Harmonie –  
Jahreskonzert 2026
12.2.2026, 19.30 Uhr  
Handarbeitstreff in Huusä, Frauenverein 
Hausen-Ebertswil, Untiraum im Unterge-
schoss, Katholische Kirche, Hausen a. A.
21.2.2026, 10.30 Uhr 
Öffentliche Informationsveranstaltung 
der SP Hausen. Vorbereitung der Ge-
meindeversammlung zur BZO-Revision.  
Gemeinschaftsraum der Siedlung  
Mülimatt an der Rifferswilerstrasse.
26.2.2026, 19.30 Uhr 
Handarbeitstreff in Huusä, Frauenverein 
Hausen-Ebertswil, Untiraum im Unter-
geschoss, Katholische Kirche, Hausen a. A.
28.2.2026, 20.15 Uhr 
Kultur im Dorf, «DIE MÄDCHENBANDE» 
– Theaterdrama mit Duo

MÄRZ 2026

2.3.2026 
Abtransport Astmaterial, gebühren-
pflichtiger Abholservice mit Voranmel-
dung
6.3.2026, 19.30 Uhr 
Weltgebetstag in der katholischen  
Kirche, Einsingen um 19 Uhr
6.3.2026, 12 Uhr 
Zäme Zmittag im Pfarrhaus bei der  
ref. Kirche
7.3.2026, 9.30 Uhr 
Fiire mit de Chliine,  
ref. Kirche Hausen am Albis
11.3.2026, 19.30 Uhr 
Gemeindeversammlung  
(BZO- / Richtplan-Revision)
12.3.2026, 19.30 Uhr 
Handarbeitstreff in Huusä, Frauenverein 
Hausen-Ebertswil, Untiraum im Unter-
geschoss, Katholische Kirche, Hausen a. A
14.3.2026, 09  – 11 Uhr  
Blumenverkauf im Dorf zugunsten der 
Fastenaktion

14.3.2026, 17 Uhr 
Ökum. Gottesdienst mit Suppenznacht, 
Musik: Anette mit Sing mit!-Chor
14.3.2026, 08.30 – 11 Uhr 
Frauenzeit – Frauezmorge im  
Oberamt mit Vortrag
17.3.2026, 20  – 21 Uhr  
Neumondklang, Gemeinschaftsraum 
Mülimatt
20.3.2026, 20 Uhr  
Kultur im Dorf, «GRÜEZI GRABEN –  
Musik mit Simone Keller und Michael 
Flury» Gemeindesaal Weid
21.3.2026, 13  – 15 Uhr  
Kinderkleiderbörse des  
Frauenvereins Hausen-Ebertswil,  
im Gemeindesaal Weid
26.3.2026, 19.30 Uhr 
Handarbeitstreff in Huusä,  
Frauenverein Hausen-Ebertswil,  
Untiraum im Untergeschoss,  
Katholische Kirche, Hausen a. A.
29.3.2026, 11 Uhr 
Palmsonntag, kath. Kirche Hausen a. A.

APRIL 2026

2.4.2026, 19.30 Uhr 
Hoher Donnerstag, Eucharistiefeier in 
der kath. Kirche Hausen a. A.
3.4.2026, 10 Uhr 
Karfreitagswanderung nach Rifferswil
4.4.2026, 21 Uhr 
Osternachtfeier  
kath. Kirche Hausen a. A..
5.4.2026, 11 Uhr  
Ostergottesdienst mit Matthias und 
Irene, Musik: José und Solist
10.4.2026, 12 Uhr 
Zäme Zmittag im Pfarrhaus  
bei der ref. Kirche
11.4.2026 
Entsorgung Papier & Alttextilien:  
Am Trottoirrand deponieren, Papier 
gebündelt, Altkleider in Säcken (Entsor-
gungssäcke bei Gemeinde erhältlich)
11.4.2026, 20.15 Uhr  
Kultur im Dorf, «CYRANO DE  
ZAPZARA – Theater Acapella mit  
Zapzarap» Gemeindesaal Weid
12.4.2026, 10 Uhr  
Erstkommunion kath. Kirche Hausen a. A.
15.4.2026, 18  – 19.30 Uhr  
Huusemer Stammtisch,  
Restaurant Schönegg

16.4.2026, 18.30 Uhr 
Vorschulanlass im Oberamt,  
Gemeindesaal Weid, Hausen am Albis
16.4.2026, 19.30 Uhr  
Handarbeitstreff in Huusä, Frauenver-
ein Hausen-Ebertswil, Untiraum im  
Untergeschoss, Katholische Kirche, 
Hausen a. A.
19.4.2026, 20  – 21 Uhr  
Neumondklang, Gemeinschaftsraum 
Mülimatt

AB MAI 2026

4.5.2026 
Abtransport Astmaterial,  
gebührenpflichtiger Abholservice  
mit Voranmeldung
8.5.2026, 20.15 Uhr  
Kultur im Dorf, «KÖBERNICK GEHT’S 
RUHIG AN – Musik Kabarett Satire  
mit Uta Köbernick» Gemeindesaal Weid
8.5.2026, 12  Uhr 
Zäme Zmittag im Pfarrhaus  
bei der ref. Kirche
17.5.2026, 20  – 21 Uhr  
Neumondklang,  
Gemeinschaftsrum Mülimatt
21.5.2026, 13.30 – 16 Uhr  
Neophytenausreisstag
27.5.2026 
Schweizer Vorlesetag
28.5.2026, 19.30 Uhr  
Handarbeitstreff in Huusä,  
Frauenverein Hausen-Ebertswil,  
Untiraum im Untergeschoss,  
Katholische Kirche, Hausen a. A.
30.5.2026, 10  – 17 Uhr 
2. Unterheischer Määrt
1.6.2026  
Abtransport Astmaterial,  
gebührenpflichtiger Abholservice  
mit Voranmeldung
10.6.2026, 19.30 Uhr 
Gemeindeversammlung  
im Gemeindesaal Weid
11.6.2026, 19.30 Uhr  
Handarbeitstreff in Huusä, Frauenverein 
Hausen-Ebertswil, Untiraum im Unterge-
schoss, Katholische Kirche, Hausen a. A.
12.6.2026, 19 Uhr 
Kultur im Dorf, «DIESE UND JENE –  
Clown Poesie ohne Worte mit La  
Famiglia Dimitri» Scheune Gärtnerei 
Reichenbach
16.6.2026, 13.30 – 16 Uhr  
Neophytenausreisstag


